
Erforderliche Leistungen: 
 

Gemeinschaftsleistung einer Gruppe bei 
verschiedenen Übungen: 
 

Auslegen einer Schlauchleitung von 8 C-
Schläuchen als Schnelligkeitsübung
innerhalb von max. 75 Sek. 
 

Kugelstossen: Alle 9 Bewerber müssen
zusammen mindestens 55 Meter erreichen
 

Staffellauf: Bewältigung einer Strecke
von 1.500 Meter innerhalb von 4:10 
Minuten 
 

Beantworten von Fragen aus verschie-
denen Themengebieten, wie z. B. 
Organisation, Ausrüstung, wasserfüh-

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Anmeldung muss fristgerecht vor An-
meldeschluss beim Fachgebietsleiter 
Wettbewerbe eingehen. Jugendfeuer-
wehren, die sich nicht an den Anmelde-
schluss halten, bekommen Ihre Unterla-
gen sofort wieder zurück und können an 
der Leistungsabnahme nicht teilnehmen. 
 

Hintergrund: Der Fachgebietsleiter muss 
die Anmeldungen und Ausweise auf Ihre 
Gültigkeit prüfen und feststellen, welche 
Jugendfeuerwehrangehörigen die Leis-
tungsspangen erhalten. 
 

Die Anmeldungen müssen rechtzeitig, in 
der Regel 6 Wochen vor Beginn der Ver-
anstaltung, zum Abnahmeberechtigten 
der Deutschen Jugendfeuerwehr geschickt 
werden. Die Ausweise werden dann 
nochmals überprüft und die Anzahl der 
tatsächlich benötigten Leistungsspangen 
festgestellt und gegebenfalls bestellt. 
 

Die Anmeldeformulare sind vollständig 
ausgefüllt zusammen mit den Jugend-
feuerwehrausweisen per Post an das 
Postfach der Jugendfeuerwehr Rhein-
Neckar-Kreis zu schicken.  
 

Anmeldungen, die per Email oder 
Telefax eingehen, sind nicht gültig. 

Die Leistungsspange ist die höchste Aus-
zeichnung der Deutschen Jugendfeuer-
wehr. 
 

Durch die Abnahme der Leistungsspange
stellen die Bewerber Ihr feuerwehrtechni-
sches Können, sportliche Ausdauer und
allgemeines Wissen und Können unter
Beweis. In die Bewertung fließen auch
persönliche Haltung und ein geordnetes
Auftreten mit ein. 
 

Grundsätze 
 

Die Abnahme der Leistungsspange wird
nach den derzeit gültigen Richtlinien vom
1.1.2000 durchgeführt. Die Richtlinie,
sowie das Merkblatt ist auf der Homepage

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

rende Armaturen, Fahrzeuge, Lösch-
mittel...usw. 
 
Vortragen eines Löschangriffs nach 
FwDV 4 mit Wasserentnahmestelle 
"OFFENES GEWÄSSER" 
 

Ausschreibung und Anmeldung 
 

Die Ausschreibung wird am Anfang des 
Jahres schriftlich an alle Jugendfeuer-
wehren geschickt. Der Ausschreibung ist 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

im Downloadbereich der Jugendfeuerwehr
Rhein-Neckar-Kreis 
(www.jugendfeuerwehr-rnk.de) abrufbar, 
oder über das Fachgebiet Wettbewerbe
erhältlich. 
 

Alter der Bewerber: 15 bis 18 Jahre bei 
mindestens einjähriger Mitgliedschaft in
der Jugendfeuerwehr 
 

Die teilnahmeberechtigten Jahrgänge
werden in der Ausschreibung bekanntge-

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

immer auch ein Anmeldeformular beige-
fügt.  
 

Es besteht die Möglichkeit das Anmelde-
formular auf unserer Homepage online 
auszufüllen. Es befindet sich als 
MS-WORD Dokument im Download-
bereich.

 
 
 
 
 
 

 
Werden von einer Jugendfeuerwehr 2 
Gruppen gemeldet, die z. B. zusammen 
aus nur 12 Jugendfeuerwehrangehörigen 
bestehen, ist der zweite Meldebogen 
ebenfalls vollständig auszufüllen. 

geben. 
 

Alle 5 Übungen müssen an einem Tag
durchgeführt werden.  
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Der Tag der Abnahme 
 

Die teilnehmenden Gruppen müssen sich
rechtzeitig vor Beginn im Wertungsbüro
bei den Abnahmeberechtigten anmelden. 
 

Die Disziplinen sind zügig zu absolvieren.
Es sollte kein Leerlauf bei einzelnen Dis-
ziplinen entstehen, z. B. bei der Fragen-
beantwortung. Es kommt leider immer
wieder vor, dass längere Wartezeiten
beim Löschangriff in Kauf genommen
werden, obwohl sich niemand in der Fra-
genbeantwortung befindet. Dies ist unbe-
dingt zu vermeiden. 
 

Die Schiedsrichter sind bei Unstimmigkei-
ten angehalten, sich auf KEINE
DISKUSSION mit Jugendlichen und Ju-
gendfeuerwehrwarten einzulassen. In die-
sem Fall ist unbedingt der Fachgebiets-
leiter hinzuzuziehen. Das letzte Wort hat
aber immer der Abnahmeberechtigte. 
 

Während der Durchführung von Diszipli-
nen befindet sich grundsätzlich nur die zu
bewertende Gruppe und die Wertungs-
richter auf dem Platz oder der Bahn. Die
Wertungsrichter sind angehalten, Ju-
gendfeuerwehrwarte und / oder Betreuer
von der Bahn zu weisen. 
 

Während der Fragenbeantwortung kann
auf Wunsch der Jugendfeuerwehrwart
und / oder Betreuer mit in den Raum.  
 

Bei groben Verstößen gegen die 
Wettbewerbsordnung oder Beleidi-
gungen gegen Wertungsrichter kann 
die Gruppe sofort disqualifiziert wer-
den und scheidet damit aus.  
 

Den Anordnungen der Wertungs-
richter ist unbedingt Folge zu leisten. 
 

Ende der Abnahme und  
Verleihung der Leistungsspange 
 

Bereits während der Abnahme wird 
mit der Auswertung begonnen. Da-
durch findet die Verleihung unmittel-
bar nach Beendigung der Abnahme 
statt. 
 

Die Verleihung wird in einem feierli-
chen Rahmen von den Abnahmebe-
rechtigten durchgeführt. Alle Teil-
nehmer, welche die erforderlichen 
Kriterien erfüllt und die Abnahme 
erfolgreich bestanden haben, erhal-
ten die Leistungsspange. 
 
Ausführliche Informationen findet Ihr 
in der Richtlinie und dem Merkblatt zur 
Abnahme der Leistungsspange. 
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Henrik Fütterer 
Postfach 12 58 
68521 Ladenburg 
 
Telefon: (06203) 69 32 63 
Telefax: (06203) 69 32 64 
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